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Mögliche Errichtung einer Primusschule in der Gemeinde Titz - Einholung der
Stellungnahmen nach S 80 SchulG NRW

Sehr geehrter Bürgermeister Koerdt,

die Gemeinde Titz ist Trägerin einer sehr guten, aber leider auslaufenden Hauptschule, denn
auch die Gemeinde Titz bleibt von demografischen Entwicklungen und dem allgemeinen Trend
zur Wahl anderer Schulformen als einer Hauptschule nicht verschont.

Die in dem 2011 vorgestellten Schulentwicklungsplan für die Kommunen im Kreis Düren sah
die Gründung einer Gemeinschafts-, später Sekundarschule mit der Stadt Linnich vor, die je-
doch bedauerlicherweise scheiterte. Unmittelbar im Anschluss suchte ich, auch und insbesonde-
re nach Willensbekundung der hiesigen Kommunalpolitik, weitere Möglichkeiten der Aufrechter-
haltung einer Sekundar-I-Beschulung in der Gemeinde Titz. Vorrangig sollte dabei in Titz ein
Standort der Sekundarschule Jülich errichtet werden, hierzu wurde eine anlassbezogene, aus-
führliche Schulentwicklungsplanung erstellt, die ich mir erlaube, Ihnen unverzüglich (per E-Mail
an Ihr zentrales Postfach) zu übersenden. Diese Möglichkeit wird jedoch voraussichtlich eben-
falls nicht zum Zuge kommen, da hierfür keine politische Mehrheit in der Stadt Jülich erzielbar
erschei nt.

Als perspektivische Weiterentwicklung der beiden sehr guten Schulen in der Gemeinde Titz,
nämlich der Gemeinschaftsgrundschule ,,Titzer Land" und der Gemeinschaftshauptschule plant
die Gemeinde Titz derzeit, sofern genügend Eltern ihr Interesse an einer solchen Schule bekun-
den, die Errichtung einer sog,,,Primusschule". Dabei handelt es sich um eine neuartige Schule
(als Schulversuch) von Klasse 1 bis Klasse 10 als Schule mit Ganztagsangebot, in der mit ei-
nem neuen pädagogischen Konzept (angelehnt an das der PISA-Gewinnerländer in Nordeuropa)
alle Schulabschlüsse der Sekundarstufe I (alle Formen von Haupt- und Realschulabschlüssen)
erlangt werden können. Durch Kooperation mit gymnasialen Oberstufen können Schülerinnen
und Schüler nach 13 Schuljahren auch das Abitur ablegen.
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Weitere Informationen zur Primusschule können beim Schulministerium NRW unter

http://www.schu lministeriu m. n rw.de/BP/Schu lsystemlModellproiekte/PRIM US/

eingesehen werden. Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Gemeinde Titz einen Antrag auf Er-
richtung einer Primusschule bis zum 31. Juli 2013 über die Bezirksregierung Köln beim Minis-
terium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen stellen muss.

Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Soziales, Schule und Sport hat in seiner Sitzung vom 10. Juli
2013 einstimmig unter dem ausdrücklichen Vorbehalt einer Errichtungsentscheidung des
Rates der Gemeinde Titz die Gemeindeverwaltung beauftragt, nunmehr sämtliche Vorbereitun-
gen zur Errichtung einer solchen Primusschule zu treffen. Dazu gehört auch eine ausführliche
und transparente Informationsveranstaltung zur Errichtungsmöglichkeit einer Primusschule
verbunden mit dem Beginn einer Elternbefragung.

Aufgrund des zugegebenermaßen engen Zeitfensters wäre ich für eine Stellungnahme zur
Ihnen übersandten Schulentwicklungsplanung und zur beabsichtigten Errichtung einer Primus-
schule in der Gemeinde Titz bis zum 18, Juli 2013. 17.00 Uhr dankbar. Sollte bis zum genann-
ten Termin keine Rückmeldung vorliegen, gehe ich davon aus, dass keine Einwände gegen den
beabsichtigten Antrag auf Errichtung einer Primusschule in der Gemeinde Titz bestehen.

Mit freundlichen Grüßen
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Jürgen Frantzen
Bürgermeister der Gemeinde Titz




